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Unser Titelbild …
… zeigt Leinpflanzen auf einem ökologisch
bewirtschafteten Acker. Bö den mit hohen
Hu musgehalten fördern nicht nur das Pflan -
zen wachstum, sondern sind auch gut für das
Klima. (Foto: BLE / Thomas Stephan)

Schwerpunkt
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und Öko-
Landbau
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Klimaschutz geht alle an – auch den ökologischen Landbau. Bernhard
Freyer zeigt in seiner Einführung, wie der Öko-Landbau vom Klimawandel
betroffen ist und welche Gegenmaßnahmen er ergreifen kann. | Wie
humusreiche Böden das Klima entlasten, fassen Andreas Fliessbach und
seine Kollegen zusammen. Der Öko-Landbau ist hier besonders gefragt.
| Kurt-Jürgen Hülsbergen und Björn Küstermann stellen ein neues
Modell vor, mit dem Öko-Betriebe ihren Kohlenstoffkreislauf opti mie ren
kön nen. | Aus der Rinderhaltung stammt ein wesentlicher Teil der Treib-
hausgasemissionen. Stefan Hörtenhuber und Werner Zollitsch prüfen,
ob die ökologische oder die konventionelle Wirtschaftsweise bes ser ab-
schneidet. | Rüdiger Graß beschäftigt sich mit erneuerbaren Energien
aus dem Öko-Landbau.Wo liegen die Chancen, wo die Grenzen? | Flo rian
Schöne betrachtet das Thema Biomasse als Energielieferant aus der Per-
spektive des Naturschutzes und stellt fest, dass der Anbau von Energie-
pflanzen auch Gefahren birgt. | Umdenken und „umhandeln“ for dert
Niko lai Fuchs in seinem Standpunkt. Wenn’s ums Klima geht, ist mehr
als nur ein neues Umweltbewusstsein gefragt. | Jens Wegener berichtet
vom Zertifizierungssystem „Stop Climate Change“, mit dem Betrie be ihre
Treibhausgasemissionen freiwillig erfassen und zu deren Minde rung bei -
tragen können. | Im Schwerpunkt-Service
sind Kontaktadressen und weiter führende
Litera tur für Sie zusammengestellt.
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36 Analyse von Ackerbau -
problemen
Viele Fragen im Öko-Ackerbau sind 
nicht allein mit klassischen Forschungs-
methoden zu beantworten. Mit einem
praxisnahen Forschungsansatz macht
Harald Schmidt komplexe Zusammen -
hänge sichtbar.

39 Zielvorgaben für die 
Tiergesundheit
Die Nachfrage nach Öko-Schweine-
fleisch wächst – Tiergesundheitsstatus 
und Fleischqualität dürfen nicht aus
dem Blick geraten. Albert Sundrum und
Rainer Löser fordern dafür konkrete Ziel -
vorga ben und Kontrollmaßnahmen.
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Die EU-Erhaltungssortenrichtlinie für
Erhaltungs- und Amateursorten steht 
kurz vor dem Abschluss. Beate Koller sieht 
darin einen wichtigen Schritt, lokale und 
an regionale Bedingungen ange passte
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Gesunder Lebensstil liegt laut Heinz W.
Kuhlmann in Japan im Trend. Der dor -
tige Markt bietet großes Potenzial für
Bio-Lebensmittel und Naturprodukte.
Verlässliche Zahlen zur japanischen
Bio-Branche fehlen jedoch. 

52 Ganzheitlichkeit in der
Forschung zum Öko-Landbau
Ist die Forschung zum Öko-Landbau
ganzheitlich genug? Florian Leiber fragt,
was ganzheitliche Forschung genau
beinhal tet und in welchem Verhältnis
sie zu fachlich exzellenter Wissenschaft
steht.


